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GRIID ruft Gründungswillige auf, Geschäftsideen
einzureichen
Auftaktveranstaltung im Neudorfer Technologiezentrum Tectrum am Freitag

Duisburg. Der 27. November 2009 wird ein spannender Tag für gründungswillige
Duisburgerinnen und Duisburger. Wer sich ab 14.30 Uhr im Tec-Tower („Rundling“) des
Neudorfer Technologiezentrums Tectrum, Bismarckstraße 142, einfindet, der hat die
Möglichkeit, im Rahmen einer Messe Duisburger Institutionen in angenehmer Atmosphäre
kennenzulernen, von seiner Geschäftsidee zu berichten und sich daraus ergebende, erste
Fragen zu klären.

Veranstaltungsablauf

Ab 15.30 Uhr werden GRIID, die Gründungsinitiative Innovation Duisburg, und das damit
verbundene Projekt small business management (sbm) vorgestellt sowie zum
Ideenwettbewerb aufgerufen. Bis zum 29. Januar 2010 haben die Besucher die Gelegenheit,
ihre Geschäftsideen bei den GRIID-Ansprechpartnern einzureichen.

Stadtdirektor Dr. Peter Greulich und Ralf Meurer, Geschäftsführer der Gesellschaft für
Wirtschaftsförderung Duisburg mbH (GFW Duisburg), werden die Besucher begrüßen. Ab
15.45 Uhr erfahren die Existenzgründer/-innen in spe von Prof. Dr. Volker Breithecker,
Fakultät für Betriebswirtschaftslehre – Mercator School of Management der Universität
Duisburg-Essen, was es mit dem von ihm geleiteten sbm-Projekt auf sich hat, wie
Teilnehmer-/innen hier das Rüstzeug für die berufliche Selbstständigkeit erhalten und auf
welche Weise GRIID und sbm zusammenhängen. Ab 16.15 Uhr folgt eine moderierte
Gesprächsrunde mit Prof. Dr. Thomas Kaiser, Geschäftsführer des erfolgreichen Start
Up-Unternehmens MimoOn sowie mit dem Ehepaar Anja und Ralf Hergarten,
Geschäftsführer von Elektro Hergarten. Sie alle werden über die Anfänge ihrer beruflichen
Selbstständigkeit berichten und davon, inwiefern auch sie von einem Duisburger
Existenzgründerwettbewerb und sbm profitiert haben, als es darum ging, ein zukunftsfähiges
Unternehmen aufzubauen beziehungsweise zu übernehmen. Ab 17 Uhr besteht dann die
Möglichkeit ausgiebigen Netzwerkens beim Buffet. GFW-Geschäftsführer Ralf Meurer
appelliert: „Ich kann alle, die eine pfiffige Idee im Hinterkopf haben, nur dazu ermuntern,
zur Veranstaltung zu kommen, sich zu informieren und die Chance zu nutzen, ihre Idee
einzureichen. Dies kann der Beginn einer Erfolgsstory werden.“

Ansprechpartner

Die GRIID-Projektverantwortlichen geben gerne weitere Auskünfte und freuen sich auf die
Einreichung zahlreicher Geschäftsideen. Da eine Skizze für eine Gründungsidee oft selbst auf
eine Serviette passt, haben die GRIID-Partner dafür einen passenden „Vordruck“ vorbereitet.
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Britta Marcinek, sbm-Büro, Telefon: 0203 / 379 – 2639,
E-Mail: sbm[at]uni-due.de

Nähere Informationen zu GRIID:
www.griid.de; E-Mail. post[at]griid.de
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